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FREIE UNIVERSITÄT BERLIN 
Fachbereich Philosophie und Geisteswissenschaften 

 
Protokoll 

der 98. Sitzung des Fachbereichsrats 
am 6. Juli 2005   

 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder des Fachbereichsrats: 
Prof. Ehlers, Prof. Hüning, Frau Prof. von der Lühe, Frau Prof. Schülting, Prof. Fritsch, Prof. Tetens, Prof. 
Gebauer (ab 9.15 Uhr), Dr. Streim, Dr. Lalla, Dr. Gast, stud. phil. Ellen Kabbe, stud. phil. Jörg Lothar Braun, 
stud. phil. Peter Baltes (bis 11.15 Uhr) 
 
Entschuldigt: Prof. Kappelhoff, Frau Prof. Paefgen, Frau Prof. Stark, Prof. Menninghaus 
 
Gäste zu TOP 1 und 2: Prof. Ickstadt (ZI John-F.-Kennedy-Institut), Prof. Pfister (WE 6), Frau PD Dr. 
Lemke (ZI John-F.-Kennedy-Institut) 
Gäste zu TOP 3: Prof. Mensching (WE 5), Frau Nicolas (WE 5), Frau Grünert (FB-Verwaltung) 
Gast zu TOP 5: Prof. Mindt (WE 6) 
Gast zu TOP 7: Prof. Mertens (WE 4) 
Gast zu TOP 10: Frau Boeck (WE 9) 
Gäste zu TOP 12 und 13: Frau Prof. Braig (ZI Lateinamerika-Institut), Prof. Rincón (ZI Lateinamerika-
Institut), Prof. Mattenklott (WE 3), Prof. West-Pavlov (WE 6), Frau apl. Prof. Wehinger (WE 5), Prof. Janz 
(WE 4), Prof. Küpper (WEen 3 und 5) 
Frauenbeauftragte: stud. phil. Nicole Eschner 
Sitzungsleitung: Prof. Ehlers 
Beratend: Dr. Dannenberg 
Protokoll: Frau Tettweiler 
Beginn der Sitzung:  8.15 Uhr 
Ende der Sitzung:    13.10 Uhr 
 
Tagesordnung: 

1. Habilitationsvortrag von Frau Dr. Maria Moss „Die Wildnis und der Garten: Amerikanische Land-
schaften in Kunst und Literatur des 19. Jahrhunderts“ sowie wissenschaftliche Aussprache hier-
über 

2. Abstimmungen über den Vortrag (incl. wissenschaftliche Aussprache), die didaktischen Leistun-
gen sowie die gesamte Habilitationsleistung von Frau Dr. Moss; ggf. Zuerkennung der Lehrbefä-
higung und Verleihung der Lehrbefugnis (nicht öffentlich) 

3. Situation im Bereich von Spracherwerb und Landeskunde Französisch 
4. Antrag des Instituts für Griechische und Lateinische Philologie auf Ausschreibung einer W 2-

Professur für Lateinische Philologie mit einem Schwerpunkt Mittellateinische Philologie; ggf. Bil-
dung der Berufungskommission 

5. Antrag des Instituts für Englische Philologie auf Ausschreibung einer W 2-Professur für Didaktik 
des Englischen; ggf. Bildung der Berufungskommission 

6. Antrag des Instituts für Deutsche und Niederländische Philologie auf Ausschreibung einer Junior-
professur für die Literatur der Frühen Neuzeit; ggf. Bildung der Berufungskommission 

7. Antrag des Instituts für Deutsche und Niederländische Philologie auf Bestellung von Herrn  Priv.-
Doz. Dr. Harald Haferland zum apl. Professor; ggf. Bildung einer diesbezüglichen Kommission 

8. Bildung einer Ehrenpromotionskommission 
9. Stimmberechtigung der/des Vertreters/-in der Studierenden oder der Sonstigen Mitarbeiter/-innen 

im Institutsrat des Instituts für Griechische und Lateinische Philologie 
10. Überarbeitete Studienordnung, Prüfungsordnung und Zulassungsordnung des Masterstudien-

gangs Arts and Media Administration 
11. Mitteilungen 
12. Habilitationsvortrag von Frau Dr. Barbara Dröscher ‚“Vitzliputzli“ von Heinrich Heine und „Huitzilo-

poxtli“ von Rubén Dario. Korrespondenzen zwischen zwei Kosmopoliten am Beispiel eines mexi-
kanischen Mythos’ sowie wissenschaftliche Aussprache hierüber 

13. Abstimmungen über den Vortrag (incl. wissenschaftliche Aussprache), die didaktischen Leistun-
gen sowie die gesamte Habilitationsleistung von Frau Dr. Dröscher; ggf. Zuerkennung der Lehr-
befähigung und Verleihung der Lehrbefugnis (nicht öffentlich) 

14. Verschiedenes 
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TOP 1: Habilitationsvortrag von Frau Dr. Maria Moss „Die Wildnis und der Garten: Amerikanische 
Landschaften in Kunst und Literatur des 19. Jahrhunderts“ sowie wissenschaftliche Aussprache 
hierüber 
Frau Dr. Moss hält einen Vortrag zum o.g. Thema. An der wissenschaftlichen Aussprache beteiligen sich 
Prof. Ickstadt (ZI John-F.-Kennedy-Institut), Frau Prof. Schülting (WE 6), Prof. Pfister (WE 6), Frau Prof. 
von der Lühe (WE 4), Frau PD Dr. Lemke (ZI John-F.-Kennedy-Institut), Prof. Ehlers (WE 2 und Dekan), 
Dr. Lalla (WE 1), Dr. Streim (WE 4) und Prof. Fritsch (WE 2). 
 
TOP 2: Abstimmungen über den Vortrag (incl. wissenschaftliche Aussprache), die didaktischen 
Leistungen sowie die gesamte Habilitationsleistung von Frau Dr. Moss; ggf. Zuerkennung der 
Lehrbefähigung und Verleihung der Lehrbefugnis (nicht öffentlich) 
siehe vertrauliche Anlage zu diesem Protokoll 
 
TOP 3: Situation im Bereich von Spracherwerb und Landeskunde Französisch 
Frau Nicolas, Lektorin für Französisch in der WE 5, stellt die angespannte Personalsituation im o.g. Be-
reich dar und bittet mit Unterstützung des Geschäftsführenden Direktors der WE 5, Prof. Mensching, um 
schnellstmögliche Wiederbesetzung der freien bzw. freiwerdenden Lektorenstellen für Französisch. Dr. 
Dannenberg verweist darauf, dass das Problem bekannt ist und als Sofortmaßnahme zunächst beantragt 
wird, das Beschäftigungsverhältnis von Dr. Klaus um ein Semester über den 30.9.2005 hinaus zu verlän-
gern. Sobald die Zahl der zu streichenden Stellen im ‚Mittelbau’ endgültig mit der Hochschulleitung geklärt 
ist, kann dann – allerdings wohl erst innerhalb des Wintersemesters 2005/2006 – über eine definitive Lö-
sung beraten werden. 
 
TOP 4: Antrag des Instituts für Griechische und Lateinische Philologie auf Ausschreibung einer  
W 2-Professur für Lateinische Philologie mit einem Schwerpunkt Mittellateinische Philologie; ggf. 
Bildung der Berufungskommission 
Der Fachbereichsrat beschließt einstimmig den als Anlage 1 dem Protokoll beigefügten Ausschreibungs-
text und schlägt gemäß dem neuen Verfahren zur Bildung von Berufungskommissionen folgende Beset-
zung für die Berufungskommission vor: Prof. Ehlers (WE 2, Dekan), Prof. Fritsch (WE 2), Frau Prof. Ka-
sten (WE 4), Prof. Alt (WE 4), Frau Prof. Fless (FB Geschichts- und Kulturwissenschaften), Frau Prof. 
Gärtner (Universität Potsdam), Dr. Maaz (WE 2), Dr. Felgentreu (WE 2) und stud. phil. Elisa Siciliano. 
 
TOP 5: Antrag des Instituts für Englische Philologie auf Ausschreibung einer W 2-Professur für 
Didaktik des Englischen; ggf. Bildung der Berufungskommission 
Der Fachbereichsrat beschließt einstimmig den als Anlage 2 dem Protokoll beigefügten Ausschreibungs-
text und schlägt gemäß dem neuen Verfahren zur Bildung von Berufungskommissionen folgende Beset-
zung für die Berufungskommission vor: Frau Prof. Paefgen (WE 4, Prodekanin für Forschung), Frau Prof. 
Caspari (WE 4), Frau Prof. Schülting (WE 6), Frau Prof. Keitel-Kreidt (FB Erziehungswissenschaft und 
Psychologie), Prof. Raddatz (HU Berlin), Frau Kuhn (WE 6), Dr. Gast (WE 6) und stud. phil. Jossif 
Schmidt. 
 
TOP 6: Antrag des Instituts für Deutsche und Niederländische Philologie auf Ausschreibung einer 
Juniorprofessur für die Literatur der Frühen Neuzeit; ggf. Bildung der Berufungskommission 
Der Fachbereichsrat beschließt einstimmig den als Anlage 3 dem Protokoll beigefügten Ausschreibungs-
text und schlägt folgende Besetzung für die Berufungskommission vor: Frau Prof. Paefgen (WE 4, Prode-
kanin für Forschung), Prof. Neuber (WE 4), Prof. März (WE 4),  Prof. Thumser (FB Geschichts- und Kul-
turwissenschaften), Prof. Krüger (FB Geschichts- und Kulturwissenschaften), Frau Prof. Lobsien (HU 
Berlin), Herr Rahn (WE 4), stud. phil. Peter Baltes und stud. phil. Jörg Lothar Braun. 
 
TOP 7: Antrag des Instituts für Deutsche und Niederländische Philologie auf Bestellung von Herrn  
Priv.-Doz. Dr. Harald Haferland zum apl. Professor; ggf. Bildung einer diesbezüglichen Kom-
mission 
Der Fachbereichsrat beschließt einstimmig, das zur Bestellung von Herrn Priv.-Doz. Dr. Harald Haferland 
zum apl. Professor notwendige Verfahren einzuleiten. Für die diesbezügliche Kommission werden nomi-
niert: Frau Prof. Kasten (WE 4), Prof. März (WE 4), Prof. Mertens (WE 4), Frau Prof. von der Lühe (WE 
4), Prof. Cramer (TU Berlin) [ersatzweise Frau Prof. von Bloh (Universität Potsdam)], Dr. Baisch (WE 4) 
und stud. phil. Johannes Traulsen. 
 
TOP 8: Bildung einer Ehrenpromotionskommission 
Der Fachbereichsrat nominiert für die Ehrenpromotionskommission für Marcel Reich-Ranicki: Prof. Ehlers 
(WE 2 und Dekan), Prof. Janz (WE 4), Prof. Alt (WE 4), Frau Prof. von der Lühe (WE 4), Prof. Mattenklott 
(WE 3), Frau Werner (WE 4), Dr. Stucke (WE 4) und stud. phil. Tobias Schulze. In beratender Funktion 
ohne Stimmrecht werden Frau Löschhorn (Abt. Außenangelegenheiten der FU Berlin) und VL Dr. Dan-
nenberg mitwirken. 
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TOP 9: Stimmberechtigung der/des Vertreters/-in der Studierenden oder der Sonstigen Mitarbei-
ter/-innen im Institutsrat des Instituts für Griechische und Lateinische Philologie 
Der TOP wird auf die nächste FBR-Sitzung am 13.7.2005 vertagt. 
 
TOP 11: Mitteilungen 
VL Dr. Dannenberg informiert darüber, dass 

- Prof. Dr. Albrecht Koschorke (Universität Konstanz) den Ruf auf die W 3-Professur für Deutsche 
Philologie (Neuere deutsche Literatur mit dem Schwerpunkt Deutsche Literatur vom 17. Jahrhun-
dert bis zur Gegenwart) an unserem Fachbereich abgelehnt hat; 

- der Akademische Senat der FU Berlin auf Vorschlag ihres Präsidenten Prof. em. Dr. Gerhard 
Neumann (Ludwig-Maximilians-Universität München) die Würde eines Honorarprofessors verlie-
hen hat; 

- sich Prof. Tetens (WE 1) dankenswerterweise bereit erklärt hat, weiterhin den Vorsitz des Prü-
fungsausschusses II zu übernehmen; 

- am 14.9.2005 ab 16.00 Uhr im Hörsaal 1 A der ‚Rostlaube’ die Eröffnungsfeier der neuen Philolo-
gischen Bibliothek stattfindet; 

- Frau Prof. von der Lühe (WE 4) am 14.7.2005 um 18 Uhr ebenfalls im Hörsaal I A der ‚Rostlaube’ 
ihre Antrittsvorlesung ‚„Schwere Stunde“ – Thomas Manns Erzählung zum Schillerjahr 1905’ hält. 

 
Folgende Mitteilungen (u.a.) sind den Mitgliedern des Fachbereichsrats durch Umlauf bekannt gegeben 
worden: 

a) Die Tagesordnung der Dekanatssitzung vom 5.7.2005 liegt dem Protokoll als Anlage 4 bei. 
b) Prof. Seidensticker (WE 2), PD Dr. Vöhler (WE 2) und Frau PD Dr. Malinar (Geschichts- und Ku-

luturwissenschaften) führen im Wintersemester 2005/2006 eine Universitätsvorlesung zum The-
ma „Un/Reinheit im Kulturvergleich“ durch. PD Dr. Feger (WE 4) führt ebenfalls im kommenden 
Wintersemester eine Universitätsvorlesung zum Thema „Friedrich Schiller – die Realität des Idea-
listen“ durch. 

 
TOP 10: Überarbeitete Studienordnung, Prüfungsordnung und Zulassungsordnung des Master-
studiengangs Arts and Media Administration 
Wegen noch ungeklärter Fragen seitens des Rechtsamtes unserer Universität bezüglich der Studienord-
nung und der Prüfungsordnung des Masterstudiengangs Arts and Media Administration berät der Fachbe-
reichsrat zunächst nur über die Zulassungsordnung. Studierendenvertreter Braun weist zurecht darauf 
hin, dass die Auswahl der Studierenden angesichts der Tatsache, dass Auswahlgespräche geführt wer-
den, nicht  - wie irrtümlicherweise in der Zulassungsordnung festgehalten – ausschließlich aufgrund 
schriftlicher Bewerbungsunterlagen getroffen werden kann. Frau Boeck (WE 9) sagt zu, eine entspre-
chende Korrektur vorzunehmen. 
 
TOP 12: Habilitationsvortrag von Frau Dr. Barbara Dröscher ‚“Vitzliputzli“ von Heinrich Heine und 
„Huitzilopoxtli“ von Rubén Dario. Korrespondenzen zwischen zwei Kosmopoliten am Beispiel ei-
nes mexikanischen Mythos’ sowie wissenschaftliche Aussprache hierüber 
Frau Dr. Dröscher hält einen Vortrag zum o.g. Thema. An der wissenschaftlichen Aussprache beteiligen sich 
Frau Prof. Braig (ZI Lateinamerika-Institut), Prof. Rincón (ZI Lateinamerika-Institut), Prof. Mattenklott (WE 3), 
Prof. Gebauer (WE 1), Prof. West-Pavlov (WE 6), Frau Prof. Schülting (WE 6) und Dr. Gast (WE 6). 
 
TOP 13: Abstimmungen über den Vortrag (incl. wissenschaftliche Aussprache), die didaktischen 
Leistungen sowie die gesamte Habilitationsleistung von Frau Dr. Dröscher; ggf. Zuerkennung der 
Lehrbefähigung und Verleihung der Lehrbefugnis (nicht öffentlich) 
Der Fachbereichsrat beschließt, Vortrag und anschließende wissenschaftliche Aussprache als abschlie-
ßende Habilitationsleistungen anzuerkennen. Weiterhin sieht er alle von Frau Dr. Dröscher erbrachten 
Leistungen als habilitationswürdig an, erkennt ihr die Lehrbefähigung für Lateinamerikanistik und Verglei-
chende Literaturwissenschaft zu und verleiht ihr die Lehrbefugnis für Lateinamerikanistik und Verglei-
chende Literaturwissenschaft (Abstimmungsergebnisse siehe vertrauliche Anlage zu diesem Protokoll). 
 
TOP 14: Verschiedenes 
Entfällt 
 
 
 
 
Protokoll: Tettweiler/Dannenberg/Ehlers 
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